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Laeeruo pity'vsert*üs r4üou ßi3an ;'r&ut

!4r*rW lihtaaü| raüte friaentraut, Miüt. Z&l' Mug., Berlin l*, 466',.(I.9g8-) :

Raüas, außerha,lb d.es Hafens und stldwesülieh der
Stadt lbiaa,.

&Iaterial:2 Mönnchen, I Weibchen, 17.7. und 19. ?.28, ErstrrnArrrleg.,
7 &Ifi,nnchen, 23.4,30, Ersnwrnaur leg.

-Kurze Charsküorisiernn:g dsr fnsol

Das in einer Sntferaüng von nuf 400 m der, ,Osük{iste lbiaas vorgel*gerüe
Biland, Raüas gehörü miü einem Lü,ngsdurchmesser von eüwa 150 m ooa einem

Queidurchrnesser von eüwo J00 m zur Größsnordnung fY. Seinem'Aussehen
nachist es trtach gewölbt, von Wesü na,ch Osü'bis zu einer llöhe von 11 m &r-
steigend und dann nach dom lHeere zulsteiler nbfallend. Hier sind noch einige
aUgä*itüerüe Gesteinsbrocken und Felsürämmor: vbrgelagert. Die Oberflncüe
ist steinig, teilweise v.on B,qgchwerk (Ptäfacw,,Iw$eousl beeü n. 
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Die Sidechsen dor spanischen Mitüslmeorinssln 93:

findeü sich etwae Graswuchs, ferner Passerina lbirsuta, und einige a,ndsre
Pflanzen. Das fnsektenleben ist arrn. 

.

B es chroib ung cler Sidechsen

Die lSidechsenpopulation von Rnt'ars stellt hinsichülich der lTtlrbung und
Zeichnung einen kleinen Ausschnitt, a,us der großen Yariationsbreite d"er lbiza-

'eidechsen dar (Taf. III, Fig. 16). Sie ist ziemlich einheitlich gefürbt. Ober-
seits ist sie leuchtend gelbgrün bis smü,ru,gd"grün. Die Zeichnung isü - offenbar
ein besonderes Charakteristikum der ltatnseidechse * stark aufgelöst, so d"aß

d"ie Ltingsbänd.erung zltm Teit nicht mehr zu erkennon ist, *od,rrt*h d.ie ge-
samte li'iirbung der O berseitb sohr unruhig *'irkt. I)er l3.ileus ist bei den meisten
hellbraun mit dunkleren Zeichnungselementen. Die Oberseite des Schwa,nze$
isü gelblichgra,u. I)ie Seiüenpartien werden zunr Bauch hin graubräunlich. Die
Unterseiüe ist bei einigen ähnlich u'ie bei der &Iehrzahl cler fbizaeideclrsen
rveißlich-gra,u oder gelblich, bei anderen schrvach .ocliergolb. Die llnterseiüe
des Kopfes ist etrva,s heller. Äuf den lleiuchrandschildern sind gränlichbla,ue

' Tupfon, teih,reise außerdem schw*rze Punkte vorhanden.
Die R*taseidechseri sind krä,ftige Tiere, d.ie vbr dem Menschen geringe Scheu

zeigen. I)as größto Tier zefut eine l(opf-R;umpflilnge von ?2 mm
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